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Auf ein Wort
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„Was geht?“ Diese Frage fragt in jugendlicher Frische: „Welche 
Möglichkeiten habe ich?“, oder auch „was können wir zusam-
men tun?“

„Was geht?“ Im Moment ja im Gemeindeleben und im eigenen 
Leben nicht allzu viel. Wir leben in einer Zeit, in der ungüns-
tige Nachrichten auf uns einströmen. Sie bestimmen unser Le-
ben mit, ob wir es nun wollen oder nicht. Wir können es nicht 
ändern.

Gerade was die politischen Spannungen in der Welt angeht 
oder auch die Viren vor Ort. Wir haben auf diese Dinge keinen 
großen Einfl uss. Allzu viel geht gerade nicht. Im persönlichen 
Umfeld ist es ja immer so: Denn auf unsere Gesundheit etwa 
haben wir, selbst bei bester Nachrichtenlage, nur bedingt Ein-
fl uss, so viel Sport wir auch machen. Unsere Gesundheit oder 
die unserer Familienmitglieder engt o  die Möglichkeiten ein, 
die wir haben. Etwa wenn wir an einer chronischen Krankheit 
leiden, die derzeit nicht geheilt werden kann, oder wir einfach 
nur älter werden, wie alle Menschen.

„Was geht“ dennoch? Was kann ich an Dingen tun, die mir 
Freude machen, mir Schwung geben und mich motivieren. Die Knospe auf dem Titelbild lenkt 
die Frage in diese schöne Richtung. Wie kann ich in mein Leben in diesem vielleicht nicht opti-
malen Rahmen zum Blühen bringen?
So wie doch Pfl anzen o  an eigentlich ungünstigen Orten wachsen, und sie blühen trotzdem 
prächtig. Ich denke an das bekannte Gebet: Gott, gib mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, 
die ich nicht ändern kann, den Mut, Dinge zu ändern, die ich ändern kann, und die Weisheit, 
das eine vom anderen zu unterscheiden.

„Was geht?“ Es kann erleichternd sein, sich diese Frage zu stellen, die lähmenden Sorgen zurück-
zulassen, aktiv zu werden und mit Bereitscha  und Schwung das Leben anzugehen.

Denn auf den zweiten Blick geht meistens doch mehr, davon spricht auch diese Ausgabe von 
„Zeiten und Zeichen“. Manchmal sind es auch andere Menschen, gerade auch jüngere Men-
schen, die Vorbild sind für manches, was dennoch geht.

Ein altes Sprichwort etwa sagt: „Heiraten geht immer.“ So weit müssen wir ja nicht gehen, um 
dennoch jeden Morgen neu mit Schwung und Bereitscha  das Leben anzugehen und zum Blü-
hen zu bringen.
Wenn auch in jedem Leben ein Rest bleibt, Möglichkeiten, die wir nicht haben oder gerade nicht 
ergreifen können. In der religiösen Sprache gibt es für diesen Rest das Wort „Himmel“.
Dort sind wir nicht. Ich wünsche uns umso mehr, dass wir in der Gegenwart in diesem Frühling 
jetzt vieles Schöne zum Blühen bringen können.

Seelsorger in „Victor`s Residenz Margaretenhof “
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Zu meiner Konfi rmation wurde für mich ein Satz aus 
dem 12. Kapitel des Hebräerbrief ausgesucht:
Sehet darauf, dass nicht jemand Gottes Gnade versäume!
Dieser Satz hat mich mein Leben lang begleitet. Rich-
tig bewusst aufgearbeitet habe ich ihn aber in der Zeit 
meiner Lektorenausbildung. Bis dahin habe ich nur 
den Au rag Gottes in dem Konfi rmationsspruch gese-
hen, dass ich dafür sorgen müsse, dass alle die Gnade 
Gottes auch empfangen. Als meine Einsegnung in den 
Lektorendienst dann anstand, wurde ich gefragt, wel-
chen Bibelspruch ich dazu auswählen wolle. Die Pre-
digt zu meiner Einsegnung hat Pastorin Michaelsen 
gehalten, die mich dann auch in mein Amt eingeführt 
hat. Bis dahin habe ich mich auch nicht weiter um die-
sen Satz gekümmert, denn ich sah das als mein Auf-
trag, den ich auch gerne wahrgenommen habe. 

Nun war der Tag meiner Einsegnung und die Predigt 
zu diesem Text hat mich schon nachdenklich werden 
lassen. Wenn ich dann in der Bibel die Sätze vor die-
sem Spruch nachlese, dann ergibt sich ein ganz ande-
res Bild. 

Da steht im Vers 12: Macht die erschla  en Hände wie-
der stark und die wankenden Knie wieder fest. 
Vers 13: Und ebnet die Wege für eure Füße, damit lah-
me Menschen nicht vom Weg abkommen, sondern ge-
heilt werden. 
Vers 14: Jagt dem Frieden mit allen nach und jagt der 
Heilung nach, ohne die niemand Christus sehen wird. 
Und jetzt erst kommt mein Konĕ rmationsspruch in ei-
nen ganz anderen Zusammenhang. 
Vers 15: Achtet darauf, dass nicht jemand hinter der 
Gnade Gottes zurückfällt, damit keine bittere Wurzel 
wächst und Schaden sti et und viele durch sie vergi et 
werden.

Der Verfasser oder die Verfasserin dieses Briefes, der 
auch eine Predigt sein könnte, ist nicht bekannt. Doch 
ist es mehr eine Maßnahme für den erschlaff enden 
Glauben. Nach orthopädischen Eingriff en bekommen 
wir Reha-Maßnahmen verordnet ähnlich sieht es doch 
auch mit unserem Glauben aus, denn auch er muss in 
Schwung gehalten werden und wir werden aufgefor-
dert durchzuhalten. Diese Sätze richten sich nicht an 
den Einzelnen, sie sprechen uns in der Mehrheit der 
christlichen Gemeinscha  an. 
Unser christlicher Glaube braucht die Gemeinscha , 
in der Gemeinde, im Chor, in den Gottesdiensten und 
in unserem christlichen Leben. 

Jagt dem Frieden nach, da ist der Friede mit allen ge-
meint. Frieden mit allen in meinem Umfeld. Das ist 
schon ein großer Au rag, der gar nicht so leicht um-
zusetzen ist: Schließe Frieden mit Dir selbst und mit 
deinen Mitmenschen. Ich soll Frieden schließen mit 
mir selbst und mit meinen Unzulänglichkeiten? 

Wie soll das gehen? Jesus breitet 
am Kreuz seine Arme aus, als wolle 
er uns sagen: Lasst alles bei mir, 
eure hohen Ansprüche, die Unzu-
friedenheit, die Zweifel und den 
Perfektionismus. Bei ihm ist Platz 
für alles, was uns nicht gelingt. 
Auch unsere Fehler haben einen 
Raum bei Gott.

„Jagt dem Frieden nach und der 
Heiligung“ ist die nächste Auff or-
derung aus dem Hebräerbrief. Heilig ist in der Bibel, 
was zu Gott gehört. Wir gehören durch die Taufe zu 
Gott. Schon an diesem Tag hat Gott zu uns gesagt: 
„Ich bin für dich da!“ Dadurch sind wir geheiligt. Wir 
bekennen in unserem Glaubensbekenntnis „die Ge-
meinscha  der Heiligen…“ und damit sind wir selbst 
gemeint. Wir gehören zu Gott. Und nun kommt als 
Krönung mein Konfi rmandenspruch: „Jagt dem Frie-
den nach und der Heiligung und achtet darauf, dass 
nicht jemand hinter die Gnade Gottes zurückfällt!“ 
Wir bitten um die Gnade Gottes in unseren Gebeten, 
in den Gottesdiensten und wir brauchen diese auch 
für unser Leben. Wir schöpfen Kra  aus der Gnade 
Gottes, und wenn ich zurückblicke auf mein bisheriges 
Leben, dann kann ich nur beten, dass ich die Gnade 
Gottes über meinen Tod hinaus erfahren darf. 

Der Hebräerbrief bringt das auf einen Nenner: Wenn 
euer Glaube eingerostet ist, dann fangt an diesen zu 
trainieren – so wie ein Bein nach einer OP trainiert 
wird. Bemüht euch um Frieden – vor allem mit euch 
selbst. Lebt so, dass sichtbar wird: Ihr gehört zu Gott, 
und freut euch an dem, was Gott euch Gutes schenkt.
Ihr Peter Jeßberger, Lektor aus Gleidingen

Mein liebstes Bibelwort
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Wir helfen bei der Reparatur von Kleinmöbeln, 
Kleidung, elektrischen Kleingeräten, Spielzeug.
Dazu gibt es Kaffee, Kuchen und nette Gespräche.
Das Angebot ist kostenfrei und von Ehrenamtlichen 
organisiert.
Da nächste Repair-Café findet am 9. April im Bil-
dungs- und Begegnungstreff Marktplatz 5 statt.
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Ansprechpartner*innen
Regionaldiakon*innen:
Gunnar Ahlborn, Jugend- und Schulkooperation,
Tel.: 05102-54 97, Gunnar.Ahlborn@t-online.de
Ilka Klockow-Weber, Kreisjugenddienst, 
Tel.: 05101-17 10, kjd.laatzen-springe@evlka.de
Corinna Bormann, Kinder und frühreligiöse Arbeit mit 
Kindern, Tel.: 05102-91 50 47, Corinna.Bormann@evlka.de
Birgit Freudemann-Bah, Kinder und Jugend/CVJM, 
Tel.: 0511-82 10 16, B.Freudemann-Bah@web.de
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proDiakonie ist die Stiftung für den Kirchenkreis 
Laatzen-Springe.

Ihre Spende oder Zustiftung hilft den Menschen
vor Ort in unserer Region.

IBAN: DE58 5206 0410 0006 6066 01
BIC: GENODEF1EK1 (Evangelische Bank)

Spendenkonto Förderkreis Umsonstladen (Ev. Bank)
Diakonieverband Hannover-Land

IBAN: DE26 5206 0410 0000 0063 27
Verwendungszweck: 207107-SPE-482100

Diakonieverband Hannover-Land
Alte Rathausstraße 41, 30880 Laatzen
Allgemeine Sozialberatung 0511-87 44 660
Schwangeren- und Konfl iktberatung 0511-87 44 660
Kurenberatung und -vermittlung  0511-87 44 661
Soziale Schuldnerberatung  0511-87 44 666
Projekt wellcome 0511-87 44 667
Miteinander wachsen – 
gemeinsam lernen  0151-10 94 79 28

Umsonstladen für Babyerstausstattung 0511-16 45 242
Marktstraße 21
treff punkt Lange Weihe     0511-86 92 11
Lange Weihe 67
Fachstelle für Sucht u. Suchtprävention  0511-82 76 02 
Kiefernweg 2
Weitere Informationen unter www.dv-hl.de

Weitere diakonische Angebote
Diakonie-SozialstaƟ on
Marktstraße 21 0511-98 29 10
Familien-, Paar- & Lebensberatung
Kiefernweg 2 0511-82 32 99
Ambulanter Hospizdienst
 iestraße 19 0511-22 84 84 13
JugendmigraƟ onsdienst
Marktplatz 5 0511-82 32 96
Seelsorge
Für Aussiedler 0511-23 43 080
Victor’s Residenz Margarethenhof 0511-98 280
Klinikum Agnes Karll (Hausapp. 2033)     0511-8208 20 33
Telefonseelsorge (kostenlos) 0800-11 10 111
Ökumenisches Trauercafé 
St. Mathildenkirche, Eichstraße 16 0511-22 84 84 13

SƟ Ō ung proDiakonie & Superintendentur
Corvinusplatz 2, 30982 Pattensen; Tel.:  05101-58 56 10
E-Mail: sup.pattensen@evlka.de
Weitere Informationen unter 
www.kirchenkreis-laatzen-springe.de

Regionales und Kirche
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Montag
ST. GERTRUDEN | GLEIDINGEN 
Flöten- und Gitarrengruppen 
mit Anmeldung bei Frau Senk, E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
(gegen Monatsbeitrag)
THOMAS | LAATZENͳMITTE
Treff punkt Kids für 6 bis 13-Jährige im Kinder- und 
Jugendzentrum Pestalozzistraße 25 von 11:30 bis 16 Uhr
Flötengruppen:  18 bis 19 Uhr,
Tel.: 0511-82 41 78, Fam. Grützmacher
Kinderorchester: 16 bis 19 Uhr, Tel.: 0511-82 41 78
Selbsthilfegruppe IGEL: 18 Uhr. 

Dienstag
IMMANUEL ALTͳLAATZEN
19:30 Uhr Immanuelkantorei
Kontakt: Zoltán Suhó-Wittenberg, 0511-87 44 615,
zoltan.suho-wittenberg@evlka.de

THOMAS | LAATZENͳMITTE
Treff punkt Kids für 6 bis 13-Jährige im Kinder- und 
Jugendzentrum Pestalozzistraße 25 von 11:30 bis 16 Uhr
Hausfrauenfrühstück: 9 bis 11 Uhr. 
Es gilt die 3G-Regelung
Flötengruppen: 18 bis 20 Uhr
Cantare  oMarie: 19:30 Uhr (im Wechsel mit St. Marien)

MiƩ woch
ST. GERTRUDEN | GLEIDINGEN
Musikgarten für Eltern mit Babys und Kindern unter 
drei Jahren vormittags, mit Anmeldung bei Frau Senk 
(gegen Kursbeitrag), E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
Gemeindenachmittag: jeden 2. Mittwoch im Monat, 
14:30 Uhr. Termine fi nden bis auf Weiteres nicht statt. 
ST. PETRI | RETHEN
Bibel-Talk. Termine: 16. März; 20. April; 4. Mai; 8. Juni; 
jeweils um 19:30 Uhr. Infos bei Pastor Wening.

THOMAS | LAATZENͳMITTE
Treff punkt Kids für 6- bis 13-Jährige im Kinder- und Ju-
gendzentrum Pestalozzistraße 25 von 11:30 bis 16 Uhr
Stillgruppe: 2. Mittwoch im Monat, 15 bis 17 Uhr, nur mit 
Anmeldung bei Frau Voget, Tel.: 0511-97 17 548. 
Gespräche über Bibel und Glaube: Nur mit Anmeldung 
bei Herrn Melloh, Tel.: 0511-82 80 63. Termine: 9. Mrz., 
23. Mrz., 6. Apr., 27. Apr., 11. Mai, 1. Jun., 15. Jun.
Blaukreuzgemeinscha : 19:30 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen
Donnerstag
ST. GERTRUDEN | GLEIDINGEN
Flöten- und Gitarrengruppen 
mit Anmeldung bei Frau Senk, E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
(gegen Monatsbeitrag)
Spatzenchor (3 bis 5 Jahre) 15:30 bis 16 Uhr mit Anmel-
dung bei Frau Senk, E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
Jugendchor und Gitarrengruppe (ab 11 Jahre)
17:50 bis 19 Uhr mit Anmeldung bei Frau Senk,
E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
Gertrudenchor (Erwachsene und Jugendliche), 19:15 Uhr
mit Anmeldung bei Frau Senk, E-Mail: yvonnesenk@gmx.de

THOMAS | LAATZENͳMITTE
Arche-Café: zur Zeit noch nicht. Bitte Info in Schaukästen 
und örtl. Presse beachten. In der Regel ab 15 Uhr.
Es gilt die 2G-Regelung.
Treff punkt Kids für 6 bis 13-Jährige im Kinder- und Ju-
gendzentrum Pestalozzistraße 25 von 11:30 bis 16 Uhr. 
Kinderkleiderbasar: Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat,
von 15 bis 17 Uhr.
Frauen sprechen über Glauben und Bibel. 
Termine: Do., 17. März, Do., 21. April, Do., 19 Mai,  jeweils 
um 20 Uhr. Infos bei Pastorin Straeck

Freitag
ST. GERTRUDEN | GLEIDINGEN
Krabbelgruppe: Kontakt: Sina Kaiser, Tel.: 0176-22 89 59 77.
Posaunenchor: 
Anfänger von 15:15 bis 16 Uhr,
Jungbläser von 18 bis 18:45 Uhr,
Posaunenchor von 19 bis 20:30 Uhr

ST. PETRI | RETHEN 
Kirchenchor: 19:30 Uhr, Kontakt: Christian Ganswindt 
Tel.: 0511 –84 43 281

THOMAS | LAATZENͳMITTE
Treff punkt Kids für 6 bis 13-Jährige im Kinder-und 
Jugendzentrum Pestalozzistraße 25 von 12:30 bis 14 Uhr.

Samstag
ST. PETRI | RETHEN
Gottesdienste für kleine Kinder und ihre Familien:
Termine: 4. März, 2. April, 7. Mai u. 4. Juni, jeweils 16 Uhr.

THOMAS | LAATZENͳMITTE 
Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren.
2. Samstag im Monat, 11 bis 12:30 Uhr. 
Termine: 12. März, 14. Mai, 11. Juni.
Nur mit Anmeldung bei Diakonin Freudemann-Bah, 
E-Mail-Adresse: b.freudemann-bah@web.de
Tel.: 0511-82 10 16.

Sonntag
THOMAS | LAATZENͳMITTE 
Eine-Welt-Stand in der Arche immer nach dem Gottes-
dienst
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Unser regionales Osterprogramm in den evangelischen                 
Gemeinden der Kirchenregion Laatzen

Gründonnerstag 14. April
18 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl in Immanuel 
Alt-Laatzen | Pastor Günter
18 Uhr | Tischabendmahl im Gemeindezentrum 
St. Marien Grasdorf (mit Anmeldung) | Pastor Straeck
18:30 Uhr | Erzähl-Mahl (2G-Regel, mit Anmeldung) in 
St. Gertruden Gleidingen | Pastorin Michaelsen und 
Team 
19 Uhr | Tischabendmahl (mit Anmeldung, 2G-Regel) in 
Thomas Laatzen-MiƩ e | Pn. Straeck und Ln. Hentschel
19 Uhr | ZOOM-Abendmahl in St. Petri Rethen 
Pastor Wening und Pastorin Brückner.
Registrieren Sie sich über den QR-Code auf Seite 16 oder 
unter https://lmy.de/22Z3E für diesen besonderen Gottes-
dienst.

Karfreitag 15. April
10:30 Uhr | Open-Air Gottesdienst auf dem Friedhof in 
St. Gertruden Gleidingen | Pastorin Straeck
11 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl in 
St. Marien Grasdorf | Pastor Günter
15 Uhr | Musikalischer Gottesdienst in 
Immanuel Alt-Laatzen | Pastor Günter
15 Uhr | Film-Gottesdienst in St.-Petri-Rethen
mit Ausschnitten aus einem neuen Passionsfilm von dem 
Regisseur Milo Rau (2021). Wie würde Jesus im 21. Jahr-
hundert auf Unrecht und Ungleichheit reagieren, mit wem 
würde er sich umgeben, wofür würde er sogar sterben? Die-
se Gottesdienstform ist möglich durch die Spenden für die 
Digitalisierung der Gemeindearbeit, die in so erfreulicher 
Höhe eingegangen sind, dass damit die Anschaffung einer 
hochwertigen Vorführtechnik möglich war.

Karsamstag 16. April
23 Uhr | Osternacht-Gottesdienst in 
Immanuel Alt-Laatzen | Pastor Günter 
23 Uhr | Gottesdienst zur Osternacht mit Taufe in 
St. Gertruden Gleidingen | Pastorin Michaelsen

Ostersonntag 17. April
6 Uhr | Osternacht in St. Petri Rethen vor der Kirche 
Pastor Wening
ϣϢ Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl in 
Immanuel Alt-Laatzen | Pastor Günter
10 Uhr | Ostergottesdienst in Thomas Laatzen-MiƩ e 
Pastorin Straeck
10:30 Uhr | Gottesdienst mit Taufe in St. Petri Rethen
Pastor Wening
11 Uhr | Festgottesdienst mit Abendmahl in 
St. Marien Grasdorf | Pastor Straeck
15 Uhr | Familiengottesdienst in St. Gertruden Gleidingen 
im Pfarrgarten | Pastorin Dieckow und Team

Ostermontag 18. April
10:15 Uhr | Regionaler Osterspaziergang von Rethen nach 
Grasdorf | Pastor Wening und Pastor Straeck

Wir haben für Euch und Sie in der Zeit von Gründonnerstag bis Ostermontag ein vielfältiges regionales Pro-
gramm aus 17 Angeboten zusammengestellt. 
Am Gründonnerstag werden (wieder) alle Gemeinden Abendmahl in unterschiedlicher Form feiern. Von der 
Tischabendmahlsfeier über ein Erzähl-Mahl bis zum ZOOM-Gottesdienst mit Abendmahlsfeier. 
Karfreitag vom klassischen stillen Gottesdienst, einem musikalischen Gottesdienst über einen Filmgottesdienst 
hin zum Gottesdienst auf dem Friedhof unter freiem Himmel.
Drei Osternächte (zwei am späten Kar-Samstagabend und eine am frühen Ostermorgen) bilden den feierlichen 
Auftakt zum Osterfest.
Drei Festgottesdienste am 1. Osterfeiertag und ein Familiengottesdienst laden Gottesdienstbesucher*innen ein.
Den Abschluss des diesjährigen Osterfestes bildet der mittlerweile schon traditionelle Osterspaziergang – dieses 
Mal von St. Petri Rethen nach St. Marien Grasdorf. Ostern mediativ und unterwegs – sozusagen von Nachbar zu 
Nachbar. Da dürfte für jede und jeden etwas dabei sein. Wir freuen uns auf Euch und Sie!
Ihre Pastorinnen und Pastoren aus Laatzen 
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Nachdem unsere Kirchenvorsteherin Christine Kirchhof 
im August ganz plötzlich verstarb, ist Anne-Mareike Bauer 
als neues Mitglied in den Kirchenvorstand nachgerückt. Sie 
spielt seit Jahrzehnten im Posaunenchor unserer Gemein-
de und wurde am ersten Advent im Gottesdienst zu den 
Klängen von „Tochter Zion“ für ihren Dienst als Kirchen-
vorsteherin eingesegnet. Besonders wichtig ist ihr die Stär-
kung der Kirchenmusik im Gemeindeleben. Als Gleidinger 
Gemeindeglied, das in Rethen wohnt, möchte sie auch zum 
Zusammenwachsen der Gemeinden in Laatzen beitragen, 
denn Glaube und kirchliches Engagement machen be-
kanntlich nicht an Gemeindegrenzen Halt. 
Im November wurde Tassilo Hahne aus dem Kirchenvor-
stand verabschiedet, der aus Zeitgründen sein Amt auf-
gegeben hat. Der Kirchenvorstand dankte ihm herzlich 
für sein langjähriges Engagement, insbesondere für den 
ev. Friedhof, und verabschiedete ihn mit einem Geschenk 
für seine junge Familie. Um einen Nachfolger oder eine 
Nachfolgerin zu berufen, führt der Kirchenvorstand zurzeit 
Gespräche mit möglichen Interessenten. 
Auch im Vorsitz des Kirchenvorstands gibt es eine Verände-
rung: Gisela Eggert kann das Amt der Vorsitzenden zurzeit 
aus gesundheitlichen Gründen nicht ausüben und wird in 
dieser Funktion von Max Briegert vertreten. Sie bleibt aber 
weiterhin Mitglied des Kirchenvorstands und befi ndet sich 
bereits auf dem Weg der Besserung. 
Trotz all dieser Veränderungen stellt sich der Kirchen-
vorstand weiterhin gerne der Herausforderung, trotz der 
Pandemie Begegnungen und Aktivitäten in der Gemeinde 
zu ermöglichen und hat für Anregungen und Fragen Ihrer-
seits ein off enes Ohr. 

Neues aus dem Kirchenvorstand

KiTa Kinder schmücken die Kirche
Kurz vor Weihnachten besuchten Kinder aus der ev. KiTa 
die Kirche. Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen Ilka 
Horstmannshoff  und Bianca Burose haben sie Pastorin 
Michaelsen geholfen, die Krippe aufzubauen und den 
Weihnachtsbaum mit goldenen Sternen zu schmücken. Die 
Kinder hatten viel Freude in der Kirche und haben nach 
dem Besuch noch begeistert von ihren Erlebnissen erzählt. 

in dieser Ausgabe des Magazins Zeiten + Zeichen ist es für 
mich an der Zeit, mich von Ihnen und Euch zu verabschie-
den: Nach fast zwei Jahren endet die Zeit meines Vikariats 
in der St.-Gertruden-Kirchengemeinde im Januar 2022.
In der Zeit meines Vikariats standen das Gemeindeleben 
und die Arbeit der Kirchenregion Laatzen unter dem Ein-
fl uss der Corona-Pandemie. Nicht wenige Veranstaltungen 
mussten in der Zeit umgeplant oder abgesagt werden. Be-
stimmt liest der eine oder die andere diesen Beitrag auch 
und stellt fest, dass er oder sie mich gar nicht kennenlernen 
konnte. Wie schade, dass die Corona-Pandemie manch 
eine Begegnung nicht zugelassen hat! 
Trotz alledem möchte ich Sie und Euch wissen lassen, 
dass ich für die Zeit meines Vikariats in der Gemeinde 
sehr dankbar bin: Es war eine schöne und lehrreiche Zeit 
für mich. Das liegt nicht zuletzt auch daran, dass so viele 
Menschen, die am Gemeindeleben beteiligt sind, mir mit 
einer off enen Haltung begegnet sind, im Kirchenvorstand, 
in den Gottesdiensten, im Büro der Gemeinde, im Bereich 
der Kinder- und Jugendarbeit, in der Kindertagesstätte und 
an vielen weiteren Orten. Es war für mich sehr inspirierend, 
das vielfältige Gemeindeleben der St.-Gertruden-Kirchen-
gemeinde kennenzulernen und darin mitwirken zu dürfen.
Dafür möchte ich mich hiermit nochmal sehr herzlich bei 
Ihnen und Euch bedanken! Vor dem (endgültigen) Ab-
schluss meiner Ausbildung im Sommer werde ich nun 
noch einige Zeit im Predigerseminar in Loccum verbringen 
und mich gemeinsam mit den anderen Vikarinnen und 
Vikaren auf die Prüfungen vorbereiten.
Herzliche Grüße Anna-Lena Rosenau 

Liebe Leser*innen

Sofern die Regelungen im Zuge der Corona-Pandemie es zu-
lassen, fi ndet auch in diesem Jahr wieder das legendäre Kids-
Camp der St.-Gertruden-Gemeinde statt. Der Zeitraum für 
das diesjährige KidsCamp ist vom: 4. August bis zum 
7. August 2022. Anmelden können sich alle Mädchen und 
Jungen im Alter von 7 bis 13 Jahren (6 Jahre bei Absprache). 
Die Unterbringung erfolgt in geschlechtergetrennten Zelten. 
Der Teilnehmergebühr beträgt 25 Euro pro Kind. Dieser Be-
trag ist erst nach Erhalt der Anmeldebestätigung, die Sie per 
Mail erhalten, zu überweisen.Wenn du also Lust auf 4 Tage 
Spaß, Action und ein abwechslungsreiches Programm hast, 
dann melde dich bis zum 3. Juli 2022 bei Sarina Blumenberg, 
unter der E-Mail-Adresse: kidscamp.gleidingen@gmx.de für 
das KidsCamp 2022 in Gleidingen an. Wir bitten zu beachten, 
dass wir nur eine begrenzte Anzahl an Teilnehmerplätzen ha-
ben. Anmeldungen, die nach dem Anmeldeschluss abgegeben 
werden, können leider nicht berücksichtigt werden. 
Wir freuen uns über deine Anmeldung!
Sarina Blumenberg & Team 

Kids-Camp 2022



St. Gertruden

11

Unser Kirchenvorstand

Anne-Mareike Bauer,
Sarina Blumenberg, 
Max Briegert, 
Gisela Eggert (Vorsitzende),  
Peter Jeßberger,  
Susanne Michaelsen, 
Christian Röhl

Hausabendmahl
Auf Wunsch besucht Pastorin Michaelsen Sie zu Hause,    
um mit Ihnen Abendmahl zu feiern. 

Kontodaten St. Gertruden
Kirchenkreisamt Ronnenberg
Kassenzeichen 100219-SPE
Verwendungszweck und Name
IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00

Kontodaten St.-Gertruden-Sti ung
Kirchenkreisamt Ronnenberg
Ev. Kreditgenossenscha 
Kassenenzeichen 208759-SPE 
Zusti ung und Name
IBAN: DE 26 5206 0410 0000 0063 27
BIC: GENODEF1EK1

Gertrudens Kulturladen

Erzähl-Mahl am Gründonnerstag
Das Tischabendmahl am Gründonnerstag feiern wir in 
diesem Jahr in einer besonderen Form: Nicht im Gemein-
dehaus, sondern in der Kirche werden wir an einem Tisch 
miteinander Brot, Wein und Traubensa  teilen. Statt einer 
Predigt gibt es einen biblischen Impuls, zu dem jede und je-
der in einer off enen Runde etwas erzählen kann (aber nicht 
muss). Musik und Gebet runden den Gottesdienst ab. 
Das Tischabendmahl fi ndet unter der 2G-Regel statt, 
denken Sie daher bitte an Ihren Impf- oder Genesenen-
nachweis. Wer diesen besonderen Gottesdienst mitfeiern 
möchte, melde sich bitte online (https://stgertrudenkirche.
gottesdienst-besuchen.de) oder telefonisch im Gemeine-
büro an. 

Veränderung im Besuchsdienst
Neu im Besuchsdienst ist Gisela 
Mend (Foto). Seit Januar besucht sie 
Geburtstagskinder in den Straßen 

„Am Meyerkamp“, „Dammackerweg“ 
und in der Hildesheimer Straße ab Nr. 
558 gerade und Nr. 589 ungerade. Sie 
übernimmt den ehemaligen Bezirk 
von Frau Tietze, die zum Jahresende 
aufgehört hat. 
Für ihre jahrzehntelange Mitarbeit 
im Besuchsdienst gilt Frau Tietze ein 
herzliches Dankeschön! 
Ingeborg Gierth-Piepereit (Foto) ist 
schon seit ein paar Jahren im Be-
suchsdienst aktiv. Zunächst hatte sie 
Geburtstagsbesuche in den Straßen 

„Seikengarten“, „Am Heesekamp“, 
„Am Leinkamp“ und in der „Juli-
us-Fengler-Straße“ gemacht. Nun 
besucht sie zusätzlich in den Straßen 

„Steinkamp“, „Osterbrink“ und Erlen-
straße und gibt dafür den „Seikengarten“ und „Am Heese-
kamp“ an Inge Brakebusch ab. 
Weitere Mitglieder im Besuchsdienst sind: Manfred Ehlert, 
Christel Klein, Ursula Maneke, Heidi Mühlisch, Sabine 
Scholz, Ursula Rehmert, Irene Werner und als „Springer“ 
Wulf Hahne. 
Pastorin Michaelsen besucht Jubilar*innen ab 75 Jahren 
zum runden oder halbrunden Geburtstag, in den Jahren 
dazwischen kommen die Ehrenamtlichen vom Besuchs-
dienst. Alle Geburtstagsbesuche fi nden natürlich unter Be-
achtung der aktuellen Hygiene- und Abstandsregeln statt. 
Wenn Sie wegen der Pandemie oder aus anderem Grund 
keinen Geburtstagsbesuch wünschen oder wenn Sie zusätz-
lich zu Ihrem Geburtstag einen Besuch wünschen, melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro. 

Taufe - Segen für das Leben
Möchten Sie sich oder Ihr Kind taufen lassen? Diese 
Möglichkeit besteht in fast jedem Sonntagsgottesdienst. 
Zusätzlich bieten wir in unregelmäßigen Abständen Tauf-
gottesdienste samstags um 15 Uhr an. Einige Termine 
stehen schon fest: Am Ostersonntag, 17. April, und am 
Pĕ ngstsonntag, 05. Juni, feiern wir Familiengottesdienste 
mit Taufmöglichkeit. Taufsamstage gibt es zum Beispiel am 
23. April und am 21. Mai. Weitere Termine können Sie im 
Gemeindebüro oder bei Pastorin Michaelsen erfragen. 

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation 
haben wir unser Adventskonzert mit sub5 
im Dezember und das für Januar geplante 
Kammerkonzert mit dem Elisabeth-Con-
sort leider absagen müssen. Das Kultur-
laden-Team ist zuversichtlich, dass wir 
im Februar oder März mit kulturellen 
Aktivitäten ins Jahr 2022 starten können. Geplant für April 
ist eine Veranstaltung der Songliner mit "Kultsongs und 
solchen die es werden wollen", sofern es die allgemeine 
Corona-Lage zulässt. Hierzu verweisen wir auf aktuelle 
Ankündigungen in der Tagespresse und auf unserer Home-
page www.gertrudens-kulturladen.de



Immanuel

Musik an Immanuel
Musikalische Andachten
Samstag, 26. März, 18 Uhr
Geistliche Gesänge - Lieder von Johannes Brahms
Gesang: Zoltán Suhó-Wittenberg
Hammer-Orgel und Steinweg-Flügel: Konrad Klek
Karfreitag, 15. April, 15 Uhr
Andacht zur Sterbestunde
J. S. Bach - Johannespassion in Auszügen, BWV 245
Soli, Kammerorchester,  Immanuelkantorei
Telefonische Anmeldung: 0511-87 44 640
Samstag, 23, April, 18 Uhr
Frische Töne
Klarinette: Franziska Embach,
Steinweg-Flügel: Yang Tai
Samstag, 28. Mai, 18 Uhr
Die Orgel singt Hammer-Orgel: Johann-Ardin Lilienthal
Samstag, 18. Juni, 18 Uhr
Sommerkonzert: M.-A. Charpentier - Te Deum
Soli, Kammerorchester Wernigerode, Immanuelkantorei, 
Leitung: Kreiskantor Zoltán Suhó-Wittenberg
Telefonische Kartenreservierung (20 Euro): 0511-87 44 640

Für die musikalischen Andachten gelten die aktuellen 
Hygienemaßnahmen. 
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Hagen Günter: Frau Lindau, 
Sie sind in Immanuel ein ver-
trautes Gesicht; unter ande-
rem sind Sie seit acht Jahren 
immer mal wieder am Lese-
pult in der Kirche zu sehen. 
Intensiver und häuĕ ger nun 
schon seit drei Jahren, so dass 
Sie von einem regulären Mit-
glied im Kirchenvorstand gar 
nicht mehr so recht zu unter-
scheiden waren. Folgerichtig 
hat der Kirchenvorstand in 
seiner Sitzung am 13. Januar 
2022 beschlossen, Sie in den 
Kirchenvorstand zu berufen. Seit 1977 leben Sie hier; mit 
Ihrem Ehemann sind Sie damals nach Alt-Laatzen gezogen 
und die Familie wuchs durch die Geburt von zwei Kindern. 
45 Jahre sind eine lange Zeit. Was sind da die schönsten Erin-
nerungen im Blick auf die Kirchengemeinde hier am Ort? 

Pegia Lindau: Eindeutig die Taufen und die Konfi rmatio-
nen unserer Kinder hier in der Immanuelkirche. In der Ge-
meinde haben wir uns als Familie von Anfang an sehr wohl 
gefühlt und ein Zuhause gefunden. Drei Jahrzehnte war ich 
dann im Flötenkreis Immanuel dabei; damals mit ungefähr 
20 Personen haben wir vierstimmig geprobt, in Gottes-
diensten musiziert und Konzerte gegeben. 
Außerdem habe ich jahrelang im Café Exposé ehrenamt-
lich mitgeholfen, und war beim „Dialog unterm Turm“ 
regelmäßig auch aktiv mit dabei; vielfältige  emen, Reise-
berichte und vieles mehr standen auf dem Programm. Die 
Angebote zogen Interessierte aus einem durchaus größeren 
Einzugsgebiet an. Immanuel habe ich da als Vorreiter erlebt. 
Ebenso prägend in Erinnerung sind die Abendkonzerte.

Günter: Und nun im Kirchenvorstand. Was sind da Ihre Ziele 
und Schwerpunkte; und wofür setzen Sie sich ein?
Lindau: Die Mitgestaltung der Gottesdienste liegt mir am 
Herzen und macht mir große Freude. Außerdem möchte 
ich das Gemeindeleben in der gesamten Weite fördern. Es 
gibt genug zu tun und ich mache da gerne mit.
Günter: Frau Lindau, ich danke Ihnen sehr für das Gespräch.  

Die Einführung in das Amt der Kirchenvorsteherin fi ndet 
voraussichtlich im Gottesdienst am 27. Februar, um 10 Uhr, 
in der Immanuelkirche statt. Auf die Verpfl ichtungsfrage 
folgen Fürbitte, Gebet und Segen. Der Gottesdienst ist 
öff entlich und fi ndet unter „3G“ sowie den geltenden Ab-
stands- und Hygienevorschri en statt (Kontaktnachverfol-
gung und Maskenpfl icht).   

Neu im KV: Pegia Lindau

Immanuel in Zahlen 2021: 
Gemeindemitglieder 1543; Taufen 7; Konfi rmationen 10;
Trauungen 0; Bestattungen 14; Austritte 29; Ein-/Übertritte 1;
Gottesdienstteilnehmer 2151; Abendmahlsgäste 22 ; 
Dankopfer allgemein 6764 €; Freiwilliges Kirchgeld 6640 €;
Brot für die Welt 1599 €



Immanuel

Der Kirchenvorstand:
Britta Bartel                 0511-80 09 40 18
W. Bergau-Braune      0511-71 30 02 25
Sabine Hahn            05102-93 38 348
Maike Eggers           0511-98 240 655
Hagen Günter              0511-87 44 644
Jaana Lübbe-Lorek     0511-21 95 02 27
Pegia Lindau   0511-87 11 51     
Peter Wilhelm    0511-86 49 45
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Das Krippenspiel 2021 – fast wieder normal

Und schon sind 25, 50 oder 
mehr Jahre vergangen . . .  
Es ist ein Grund, dankbar zu sein, 
wenn das gelingt: fast ein ganzes Le-
ben lang gemeinsam unterwegs zu 
sein durch das Leben mit seinen Hö-
hen und Tiefen. 

Wenn Sie zu den Glücklichen gehören, 
die das Fest der Silbernen, Goldenen 
oder Diamantenen Hochzeit feiern 
könnten, sprechen Sie mich gerne an. 

Ob in kleinem Kreis mit Gebet und 
Segen bei Ihnen zu Hause, mit 
Freunden und Verwandten in der 
Alten Kapelle oder als Au akt einer 
großen Feier in einem Gottesdienst in 
der Immanuelkirche – Sie haben die 
Wahl. Ich freue mich darauf, Sie ken-
nen zu lernen. 
Ihr Pastor Günter

Vor 25, 50, 60, 65, 70 oder 75 Jahren 
konfi rmiert worden?
Dann laden wir Sie herzlich ein, am 
Sonntag, den 4. September, dieses Ju-
biläum gemeinsam zu feiern. 
Selbstverständlich gilt die Einladung 
auch allen, die in einer anderen Ge-
meinde konfi rmiert wurden und nun 
in Laatzen leben. Bitte melden Sie sich 
im Gemeindebüro.

Foto: privat

Im vergangenen Sommer dachten wir 
ja noch, dass die Vorbereitungen und 
das Durchführen des Krippenspiels 
kein Problem sein würden und dass es 
so laufen könnte wie vor Corona. 

Doch leider änderte sich dieser Plan 
recht schnell. Wir hielten aber daran 
fest, das Krippenspiel, so gut es geht, 
durchzuführen und nicht wieder dar-
auf zu verzichten. 

Unser Lichttechniker, Matthias Kempf, 
sagte einmal zu mir, wie traurig es 
doch gerade für die Kinder ist, dass 
sie nicht diese Stimmung in der vol-
len Kirche erleben können, in der die 
Weihnachtslieder aus vollem Halse 
gesungen werden können und ein 
tolles Krippenspiel angesehen werden 
kann. Das wollten wir, so gut es geht, 
verhindern. 

Also trafen wir uns vor den Herbstfe-
rien mit zehn Kindern im Gemeinde-
saal und verteilten die Rollen. In den 
Ferien kamen dann noch drei Kinder 
dazu, so dass wir im November star-
ten konnten. Wir trafen uns jeden 
Freitagnachmittag und es klappte 
richtig gut.

 Die Kinder waren voll motiviert und 

haben super mitgearbeitet. Je näher 
Weihnachten rückte, desto mehr ka-
men die Zweifel auf, ob wir wirklich 
live spielen können. Aber unsere Ge-
bete wurden erhört, und so konnten 
wir Heiligabend unter Coronabedin-
gungen vor „ausverkau em“ Haus 
das Krippenspiel auff ühren. Das war 
fast wie in alten Zeiten und ich hoff e, 
dass es allen gefallen hat, die dabei 
waren.Allen Kindern noch mal einen 
riesen Dank, denn ohne sie hätte 
es nicht so ein toller Erfolg werden 
können.

Es spielten mit: Sophia und Mathilda 
Schmieder, Lina und Timo Maschke,  
Jonas Schasse, Filip Kliev, Carlotta Möl-
ler, Olivera Arsovsva, Finja Lerch, Lotti 
Rittler, Mathilda Stellmacher, Benedikt 
Marat, Johanna Eggers. Auch großen 
Dank an die Teamer, ohne die es na-
türlich auch nicht geht, dass sie mich 
wieder einmal so großartig unterstützt 
haben: Marina Haller-Rädecke, Lena 
Priesnitz, Clemens Tinnappel und Mat-
thias Kempf.   
Maike Eggers
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Unsere Patronatsfamilie 
von Alten hat der St. Ma-
riengemeinde im Zusam-
menhang der Eröff nung 
des neuen Gemeindezen-
trums eine Steinstele aus 
Obernkirchener Sandstein 
und das darauf befi ndliche 
Kreuz gesti et. Die Stele ist 
ein Gegenüber zu den Sitz-
blöcken im Sitzkreis rund 
um den „alten“ neuen Tauf-
stein als Mitte. Das Kreuz 
ist unser ehemaliges Turm-
kreuz auf dem Kirchturm, 
das im Zuge der neuen Be-
krönung 2017 ausgetauscht 
worden ist. 

Es soll nun nach einer 
Sanierung in einer Bre-
linger Goldschmiede 
eine symbolische Verbin-
dung zwischen Gemein-
dezentrum und Kirche 
herstellen. Gleichzeitig 
weist es den Weg zum 
Gemeindezentrum. In 
der Dämmerung ist es 
angestrahlt wie auch 
unsere vier alten Bäume. 
Der Patronatsfamilie in 
Person von Christian 
Friedrich von Alten und 
Jürgen von Alten sei von 
ganzem Herzen gedankt. 
Es ist gut zu wissen, dass 
dieses lebendige Patronat eine konstante Säule in unserer 
Gemeindearbeit darstellt. 

Kreuz und Stele im neuen 
Gemeindezentrumsgarten

Ganz herzlich bedankt sich der Kirchenvorstand bei allen 
Spenderinnen und Spendern für das Freiwillige Kirchgeld, 
das 12.300€ erbrachte. Diese Summe ist die höchste, die 
in den letzten 10 Jahren im Rahmen des Freiwilligen 
Kirchgelds zusammenkam. 
Wir sind überwältigt von dieser Bereitscha  der 
Gemeindeglieder, ihre Gemeinde zu unterstützen. Auch 
bekrä igt es uns darin, wie richtig es ist, mit dem neuen 
Gemeindezentrum einen Platz der Begegnung mitten in 
der St. Mariengemeinde geschaff en zu haben. Das Geld 
wird für die Gestaltung der Außenanlagen verwendet, 
die im Frühling wird statt werden. So wird das neue 
Gemeindezentrum auch im Freien ein Ort, an dem man 
sich gerne tri  , gemeinsam lacht, Gedanken austauscht, 
den Glauben lebt und Gott begegnen kann.
Der Kirchenvorstand

Freiwilliges Kirchgeld 2021

Neue alternaƟ ve Andachtsreihe in 
St. Marien gestartet

„Wir brauchen Menschen, die von ihrem Glauben erzählen.“ 
Das sagte jüngst die Pastorin Ellen Radtke aus Eime in 
Niedersachsen. Und damit hat sie wirklich den Nagel 
auf den Kopf getroff en, denn unser Glaube lebt von 
Kommunikation, dem Erzählen, dem Diskutieren und dem 
Austausch von Verständnis und Interpretation.
Bei der alternativen Andachtsreihe in St. Marien wollen 
wir genau das umsetzen. An verschiedenen Sonntagen, die 
im regionalen Terminkalender nachzulesen sind, kommen 
wir zusammen und sprechen über Verse aus der Bibel, 
unseren Glauben und unsere Gedanken dazu. In den 
klassischen Gottesdiensten ist es o  so, dass wir das Wort 
hören, aber unsere Fragen und Gedanken dazu bleiben 
o mals unbeantwortet. Wir fragen uns zum Beispielwie 
das Gehörte Einfl uss auf unser Leben nehmen kann, 
oder vielleicht auch nicht. Und wie der Zeitgeist unser 
Verständnis auf die gute Botscha  formt. Was kann ich 
daraus mitnehmen, was ist überholt oder muss in unsere 
Zeit adaptiert werden. Es geht um bedingungslos Liebe, 
um Fürsorge und Freude. Und um Sehnsucht und das 
gemeinsame Miteinander. Hier dürfen alle kommen, wie 
sie sind, und mitreden.
Lasst uns über das Wort reden. Jeder kann dabei sein. 
Vorkenntnisse oder Bibelwissen sind nicht notwendig, 
denn wir lernen dabei alle voneinander. Diese gemeinsame 
Zeit ist off en für alle, die gerne etwas Zeit mit Gott 
verbringen und ihn besser kennenlernen möchten. Ort 
und Art dieser Andachten sind zeitnah auf unserer 
Homepage nachzulesen, die aktuell darüber informiert 
wo wir uns treff en werden. Je nach Lage des Wetters sind 
Andachten geplant als Gesprächskreis, als Spaziergang, 
als Veranstaltung im Freien, oder in einer anderen Form. 
Wir freuen uns über Eure Teilnahme. Lasst uns unsere 
Gedanken austauschen.

„Schaut nach vorne, denn ich will etwas Neues tun! Es hat 
schon begonnen, habt ihr es noch nicht gemerkt?“
Jesaja 43,19.

Lese-Lust
Haben Sie schon mal ein Buch gelesen und gedacht: Wie 
schön wäre es, wenn ich jetzt mit anderen Menschen über 
dieses Buch reden könnte!
Ab jetzt gibt es eine neue Gruppe, die „Leselust“ heißt, und 
genau dieses vorhat: gemeinsam Bücher lesen und darüber 
reden. Unser erstes Treff en hat im Februar stattgefunden, 
und ab März soll es jeden 2. Montag im Monat in der Zeit 
von 15 bis 17 Uhr im Gemeindezentrum stattfi nden.Wer 
mag, bringt ein Lieblingsbuch mit und stellt es den anderen 
vor. An unserem „Lesemontag“ wird, in gemütlicher Runde, 
gemeinscha lich entschieden, was gelesen wird und wel-
chen Zeitraum wir uns dazu nehmen wollen.
Jede und jeder ist herzlich willkommen.
Und wenn Sie gerne mitmachen möchten, melden sie sich 
bei mir: Ingrid Wilkens – 0162-39 32 602



St. Marien

Unser Kirchenvorstand
Tina Andräs .............................................  0511-82 12 08
Kristina Balendat ....................................  0511-47 45 213
Ralph Beerbom .......................................  0177-31 85 204
Inka Dreyer..............................................  0511-47 56 951
Saskia Hell ...............................................  0511-86 65 188
Dr. Gisela Noack  ....................................  0511-82 34 85
Renate Paarmann....................................  0511-82 35 17
Pastor Burkhard Straeck ...........................    0511-86 65 95 43
Hans-Hermann Walten..........................  0511-823 68 83
Jürgen von Alten .....................................  05137-31 84
Patron Christian-Friedrich von Alten .  05137-87 71 80

Mit einem Begrüßungsgottesdienst in der Immanuelkirche 
im Februar hat der Konfi rmandenunterricht für die neuen 
Konfi rmandinnen und Konfi rmanden in St. Marien begon-
nen. 10 Konfi rmand*innen nehmen teil, Es kommen noch 
drei weitere aus der Immanuelgemeinde dazu. Deren Kon-
fi rmation ist 2023. Wir werden die Jugendlichen mit Freu-
de in unserer Gemeinde und Kirchenregion willkommen 
heißen und freuen uns darüber, dass in unserer kleinen 
Gemeinde so viele Jugendliche am Unterricht teilnehmen. 
Schön, dass ihr hier seid. Ein Foto wird es in der nächsten 
Ausgabe zu sehen geben. 

Neue Konfi rmandengruppe
Euch, liebe diesjährigen Konfi rmandinnen und Konfi rman-
den, beglückwünschen wir von ganzem Herzen zu eurer 
Konfi rmation. Ihr habt in den vergangenen eineinhalb Jah-
ren über  emen wie kirchliches Leben, Glauben, Zweifel, 
Gott, Jesus, die Bibel, das Kirchenjahr, dessen Feste und 
diakonisches Handeln Informationen erhalten und Euch 
darüber ausgetauscht. Im Rahmen der Gottesdienstbesuche 
habt ihr gottesdienstliches Leben erfahren und zu Eurem 
Wissensschatz hinzugefügt.

Im Rahmen einer Projektwoche habt ihr Euch in intensiven 
Workshops mit verschiedenen  emen auseinandergesetzt 
und Euer Wissen weiter vertie . Diese Projektwoche habt 
Ihr mit einem Zoom-Gottesdienst abgeschlossen. Vieles 
war in der Pandemie anders als in den vergangenen Konfi r-
mationsjahrgängen. Aber Ihr habt es angenommen und das 
Beste für Euch daraus gemacht. In diesem Zusammenhang 
danken wir auch ganz besonders den Teamerinnen - ohne 
die vieles nicht möglich gewesen wäre.

Für eure Zukun  wünschen wir Euch nun alles erdenklich 
Gute und Gottes Segen auf all euren Wegen. Vergesst Eure 
St. Mariengemeinde nicht und lasst euch gern mal wieder 
sehen. Ihr seid uns immer willkommen!

Der Kirchenvorstand

Geburtstagsfrühstück in St. Marien
Eine gute und beliebte Tradition ist das Geburtstagsfrüh-
stück für alle Gemeindemitglieder, die ihren siebzigsten 
Geburtstag vollendet haben. Aufgrund der Covid19-Pan-
demie und der damit verbundenen Hygienevorschri en 
konnte dieses Ereignis in den letzten Monaten nicht statt-
fi nden. Aktuell wird gerade an einem Konzept gearbeitet, 
um diese Tradition im Mai diesen Jahres neu aufl eben zu 
lassen. Wir halten Sie hierzu auf dem Laufenden und freu-
en uns, Sie schon bald wieder zu einem Geburtstagsfrüh-
stück im neuen Gemeindezentrum begrüßen zu können.

St. Marien in Zahlen 2021
Gemeindeglieder: 1186; Taufen: 4; Konfi rmationen: 19;
Trauungen: 1; Bestattungen: 23; Austritte: 18; 
Ein-/Übertritte: 3; Gottesdienstteilnehmer: 1485; 
Dankopfer allgemein: 6.253€; Freiwilliges Kirchgeld: 12.300€;
Brot für die Welt: 818€

Konfi rmaƟ on 2022

15



16

Jubelkonfi rmaƟ onen

Liebe Menschen in Rethen und in der Region Laatzen,
mit diesen Zeilen möchte 
ich mich von Ihnen ver-
abschieden. Zum April 
werde ich in den Ruhe-
stand treten und danach 
höchstens hier und dort 
noch einmal ehrenamtlich 
in Erscheinung treten.

Ich weiß noch, wie ich im 
August des Jahres 2017 

bei Superintendent Brandes in Pattensen war, der mich auf 
meine Vakanzvertretung in Rethen einstimmte und mit mir 
darüber sprach, dass die Menschen nach dem plötzlichen 
Tod von Pastor Jürgen Hannes verstört und traurig waren.
Das sie mich dennoch mit großer Off enheit und Liebens-
würdigkeit aufgenommen haben, hat mich umso stärker 
berührt. Allen, die hier mit mir zusammengearbeitet und 
versucht haben, die Gemeinde St. Petri wieder auf einen 
guten Kurs zu bringen, bin ich überaus dankbar. Es waren 
viele, die mich in meiner Arbeit unterstützt und mir ge-
holfen haben, in Rethen und der Region Fuß zu fassen, vor 
allem natürlich die Mitglieder des Kirchenvorstands. Einen 
Menschen möchte ich hier aber doch besonders erwähnen: 
Diakonin Corinna Bormann. Mit sehr viel gutem Rat und 
mit so mancher Tat hat sie mir geholfen, in der Gemeinde 
anzukommen. Dass schließlich Jens Wening als neuer Pas-
tor eingeführt werden konnte, war der beste Abschluss, den 
mein Wirken in St. Petri fi nden konnte. 
Dankbar war ich auch darüber, dass ich weiterhin im ört-
lichen Seniorenheim mitarbeiten, da Besuche machen und 
mit den Bewohnerinnen und Bewohnern Gottesdienst fei-
ern konnte. Als „Springer-Pastorin“ im Kirchenkreis habe 
ich danach noch manche andere Einsätze wahrnehmen 
dürfen und war froh über alles, was ich dort zusammen mit 
den Kirchenvorständen und den Gemeindegliedern ge-
stalten und erleben konnte. Viele Menschen haben mir ihr 
Vertrauen geschenkt, mir von ihrem Leben berichtet und 
von dem erzählt, was ihnen für ihren Glauben und für ihr 
Zusammenleben in der Gemeinde wichtig war. Mit Ihnen 
zusammen unterwegs zu sein in den Jahren seit 2017, das 
war für mich eine große Bereicherung und Freude. 
Nun werde ich am 6. März im Gottesdienst in Rethen aus 
dem Dienst verabschiedet und bin dabei etwas wehmütig, 
vor allem aber dankbar – und auch hoff nungsfroh und zu-
versichtlich im Blick auf die Zeiten, die kommen.
Seien Sie alle sehr herzlich gegrüßt von Ihrer Elisabet Heyde

Abschied von Pastorin Heyde

St. Petri in Zahlen 2021
Gemeindemitglieder           2705 
Taufen                  21 
Konfi rmationen                38
Trauungen                   0 
Bestattungen                 24 

Es war immer ein freudiges Wiedersehen, wenn sich die 
ehemaligen Konfi rmandInnen nach 50, 60, 70 und sogar 
80 Jahren noch einmal zu einem festlichen Gottesdienst 
und einem gemeinsamen Essen getroff en haben. Viele Er-
innerungen lagen in der Lu , es wurde miteinander gelacht 
und auch geweint. 
Leider konnten wir in den zurückliegenden beiden Jahren 
wegen der Pandemie keine Jubelkonfi rmationen feiern. Wir 
sind aber guten Mutes, die Jubelkonfi rmationen aus 2020 
und 2021 in diesem Jahr in zwei festlichen Gottesdiensten 
nachzuholen und zusammen mit den diesjährigen Jubiläen 
zu feiern:

Am 4. September um 10:30 Uhr die Goldene Konfi rmation 
(nach 50 Jahren: Konfi rmationsjahrgänge 1970 bis 1972).
Am 18. September um 10:30 Uhr alle höheren Jubiläen: 
Diamantene Konfi rmation (nach 60 Jahren: Jahrgänge 
1960–1962), Eiserne Konfi rmation (nach 65 Jahren: Jahr-
gänge 1955–1957), Gnadenkonfi rmation (nach 70 Jahren: 
Jahrgänge 1950–1952), Kronjuwelenkonfi rmation (nach 75 
Jahren: Jahrgänge 1945–1947) und Brillantene Konfi rma-
tion (nach 80 Jahren: Jahrgänge 1940–1942).
Im Anschluss an den Gottesdienst haben wir im Rethener 
Restaurant „Famoos“ Tische reserviert. Dort wollen wir 
den Tag mit einem gemeinsamen Mittagessen (à la carte) 
ausklingen lassen. Sie sind herzlich willkommen, egal ob 
Sie in Rethen oder anderswo konfi rmiert wurden. Bitte 
melden Sie sich über unser Gemeindebüro an. 
Tel.: 05102-21 55 oder per Mail: KG.Rethen@evlka.de.
Eine Bitte: Wir haben nicht von allen Jubilarinnenen die 
Adresse. Darum brauchen wir Ihre Hilfe. Bitte geben Sie 
diese Information an Bekannte Ihres Konfi rmationsjahr-
gangs weiter, besonders an jene, die nicht mehr in Rethen 
wohnen. Je mehr dabei sind, umso schöner wird der Tag!

Austritte                 68 
Ein-/Übertritte                  3
Gottesdienstteilnehmer           2984 
Abendmahlsgäste                20 
Dankopfer allgemein        6179 € 
Freiwilliges Kirchgeld        8066 €
Brot für die Welt        1004 €

St. Petri



Kontodaten:
Kirchenkreisamt Ronnenberg, Ev. Kreditgenossenscha 
IBAN: DE26 5206 0410 0000 0063 27
BIC: GENODEF1EK1
Kassenzeichen: 203676-SPE-Verwendungszweck-Name
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Mit der 
Pandemie 
ist immer 
deutlicher 
geworden: 
Unserer 
Kirchenge-
meinde fehlt 
ein großer 
Raum, der 

sich fl exibel für unterschiedliche Veranstaltungsformate 
nutzen lässt. Der größte Raum ist unsere Kirche, doch die 
fest installierten Kirchenbänke lassen keine Flexibilität in 
der Nutzung zu. So müssen die Treff en der Konfi s bei Wind 
und Wetter auf der Wiese vor der Kirche stattfi nden, weil 
der Gemeindesaal für die große Gruppe viel zu klein ist. 
Und auch Kinderwagen, Rollstühle und Rollatoren fi nden 
in der Kirche kaum Platz. Das ist für eine Gemeinde, die 
zahlreiche Taufen feiert und deren Gottesdienste von vielen 
Älteren besucht werden, ein ärgerlicher Zustand.

In seiner Sitzung im Januar hat der Kirchenvorstand des-
halb nach längeren Vorüberlegungen einstimmig ent-
schieden, die Kirchenbänke gegen eine freie Bestuhlung 
auszutauschen. Die Entscheidung ist so klar ausgefallen, 
weil sich einerseits kaum gute Gründe fi nden lassen, die für 
Bänke in der Kirche sprechen. Andererseits lässt eine freie 
Bestuhlung eine neue Vielfalt an Gottesdienstformen zu: 
Gründonnerstag könnte man an einer langen Tafel gemein-
sam essen und danach ein Tischabendmahl feiern. Und 
für Kindergottesdienste gäbe es viel Platz für gemeinsame 
Aktionen, um nur zwei Beispiele zu nennen. Außerdem 
hätten wir endlich Platz für eine Kinderspielecke und für 
ein Kirchcafé unter der Empore, wo man nach dem Gottes-
dienst noch verweilen könnte.
Eine Arbeitsgruppe spricht sich nun mit dem Amt für Bau- 
und Kunstpfl ege ab, erarbeitet ein Finanzierungskonzept 
und probiert geeignete neue Stühle aus. Wir berichten über 
den Fortgang unserer Überlegungen.

Lauter Bänke, 
wenig Leben in der Kirche

St. Petri



Thomas
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GemeindestaƟ sƟ k 2021
Gemeindemitglieder 3922, Taufen 18, Konfi rmationen 8, 
Trauungen 1, Bestattungen 61, Austritte 58, 
Ein-/Übertritte 3, Gottesdienstteilnehmer 1592,
Dankopfer allgemein 7.005 €, Freiwilliges Kirchgeld 13.853 € 
Brot für die Welt 806 €

Herzlichen Glückwunsch!
Seit 15 Jahren gibt es den Umsonstladen in Laatzen. Als 
Kirchengemeinde freuen wir uns, dass wir dieses Projekt 
des Diakonieverbands in all den Jahren in kirchlichen 
Räumlichkeiten hatten, erst am Kiefernweg, dann in der 
Arche. Rund um den Laden haben sich viele Projekte ent-
wickelt, mit denen Familien in Laatzen unterstützt werden. 
Als Kirchengemeinde gratulieren wir ganz herzlich zum 
Jubiläum und wünschen dem Team des Umsonstladens 
alles Gute für die weitere Arbeit!
Am 11. Mai von 14 bis 17 Uhr wird das Jubiläum gefeiert 
mit einem bunten Programm rund um die Arche. Schauen 
Sie gerne vorbei!

Neustart für den Kinderchor 
„Die singende Arche“!
Nach fast zwei Jahren Pause geht es wieder los: Mittwochs 
um 16 Uhr und um 16:45 Uhr treff en sich wieder Kin-
der zum Singen in der Arche. Neue Chorleiterin ist Ellen 

Grützmacher, die als Grundschul-
lehrerin und Kirchenmusikerin viel 
Erfahrung im Musizieren mit Kin-
dern hat. „Mit Freude und Bewegung 
singen“ ist ihr Motto, unter dem sie 
Kinder zwischen 4 und 7 Jahren ein-
lädt. Die ersten Kinder haben mit 

„Schnuppersingen“ im Januar angefan-
gen. Jetzt im Frühjahr können gerne 

noch neue Kinder dazukommen. Anmeldungen per What-
sApp oder E-Mail an: ellen.gruetzmacher@web.de oder 
Tel.: 0157-54 98 97 73.

Aus dem Kirchenvorstand 
und der Gemeindearbeit
Nun ist das neue Jahr schon zwei Monate alt. Im letzten 
Jahr gab es einige Änderungen. Aber vieles ist auch auf 
vertraute Weise weitergegangen. Die Entscheidung, den 
Gemeindebrief Zeiten und Zeichen nicht mehr einfach nur 
fl ächendeckend zu verteilen hat sich bewährt. Viele haben 
ihn schon direkt im Gemeindebüro für ihren Brie asten 
bestellt, andere nehmen ihn sich in den Auslagestellen selb-
ständig mit. Ein Dank gilt allen Einrichtungen, die bereit 
sind, das Kirchenmagazin auszulegen. 
Die Brandschutzarbeiten in der Arche sind abgeschlossen. 
Wir haben die langjährige Leiterin unseres Treff punkt Kids, 
Meike Steding-Goller, in den Ruhestand verabschiedet. Als 
neue Leiterin des Treff punktes haben wir Jessica Sundhaupt 
gewinnen können, die mit viel Elan und Begeisterung an 
die Arbeit geht und auch wieder einen FSJler zur Seite hat. 
Wie schön, dass wir diese wichtige Arbeit fortsetzen kön-
nen. Neu in unserer Arche hat das Projekt LIA seine Arbeit 
begonnen und wir freuen uns sehr, dass sie bei uns sind. 
Schauen Sie sich doch mal den kleinen Garten an, der an 
der Terrasse des Umsonstladens angelegt ist. 
Während aller Einschränkungen durch Corona wurde die 
Arbeit im Marktplatz 5 aufrechterhalten und gerade in den 
schwierigen Zeiten mit Homeschooling konnten Kinder 
und Jugendliche im Marktplatz 5 bei den Hausaufgaben 
betreut werden. Somit ist der Marktplatz 5 eine weitere 
Möglichkeit der diakonischen Arbeit in unserer Gemeinde 
geworden. 
Freuen dur en wir uns über die wild blühende Blumenwie-
se im Rondell vor der Arche, die Ehepaar Mühlbauer liebe-
voll gesät und betreut hat. 
An Erntedank konnten wir endlich unsere Kindergartenlei-
terin Nicole Gevers, die das schon seit Oktober 2020 ist, in 
ihr Amt einführen und segnen. Das war ein sehr freudiger 
Dankgottesdienst nach einem Jahr unter schwierigen Coro-
nabedingungen im  omaskindergarten.

Wie der Konfi rmandenunterricht musste auch der Kirchen-
vorstand häufi g online stattfi nden, so dass jede und jeder 
zu Hause am Bildschirm saß. Im Kirchenvorstand mussten 
wir immer wieder die Hygieneanweisungen der aktuellen 
Situation anpassen. Im Rahmen der regionalen Zusam-
menarbeit denken wir über den Stellenplanungsraum 
2023-2028 nach. Bis Ende 2028 wird es in allen Bereichen 
Stellenkürzungen geben und der Kirchenvorstand überlegt, 
wie zum einen weiterhin attraktive Gemeindearbeit und 
zum anderen die regionale Zusammenarbeit gut werden 
können. Der Kirchenvorstand überlegt dazu, was weiter-
hin das „Aushängeschild“ unserer Gemeinde sein soll und 
welche Aufgaben auch auf regionaler Ebene umgesetzt 
werden können und müssen. Beim letzten Osterfest haben 
wir schon einmal probiert, wie unterschiedliche Gottes-
dienstangebote in unserer Kirchenregion für alle in Laatzen 
lebenden evangelischen Christen attraktiv sein können. So 
ein Angebot werden wir in der Region ausbauen und unse-
re Gottesdienstangebote stärker aufeinander abstimmen. 
Der Kirchenvorstand möchte für Gottesdienste weitere 
Formen probieren. Neben den Espressogottesdiensten soll 
es Gottesdienste an besonderen Orten wie einem Wasch-
salon oder im nächsten Sommer einen Tiergottesdienst auf 
der Wiese zwischen St. Oliver und der Arche geben und 
demnächst mehrmals im Jahr ein Gottesdienst für Familien 
mit Krabbelkindern. Auch wollen wir in regelmäßigen Ab-
ständen nach einem Gottesdienst ein gemeinsames einfa-
ches Mittagessen anbieten – wenn Corona es wieder zulässt. 
Wir freuen uns bei allen neuen Ideen auf Mitwirkende und 
Unterstützung. Vielleicht haben Sie Lust dazu oder Sie ha-
ben eine ganz eigene Idee! Melden Sie sich gern. 
In den Startlöchern steht der Kinderchor. Wir konnten 
Ellen Grützmacher, die musikalisch und pädagogisch enga-
giert ist, als neue Leiterin gewinnen. 
Zuletzt können wir Danke sagen für den großartigen Erfolg 
des Freiwilligen Kirchgeldes, zu dem viele beigetragen ha-
ben. Knapp 14.000 Euro sind zusammengekommen!
Für den Kirchenvorstand Pastorin Ilka Straeck
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Liebe Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden,
wir gratulieren euch herzlich zu eurer Konfi rmation am 
1. und am 8. Mai. Durch die Pandemie konnten wir 
leider erst später als sonst beginnen. Wir haben uns mit 
vielfältigen  emen beschä igt, wie z.B. Jesus und Gott, 
Taufe und Abendmahl oder dem Kirchenjahr und den 
Werten, die in unserem Leben gelten sollen. Auch Spiel und 
Spaß kamen nicht zu kurz. 
Ein Highlight waren die Konfi rmandentage in den 
Herbstferien, wo jede und jeder von Euch an einem 
Workshop teilnehmen konnte. Das ging von Sport über 
HipHop, Musik machen, Brot backen, mit Kalkstein bauen, 
Girls‘Talk und For Boys Only, bis zu Ausfl ügen zu den 
 emen Antisemitismus, Armut und Obdachlosigkeit. Das 
waren tolle Tage. 
Vielleicht erzählt ihr bei Euren Festen in der Familie am Tag 
der Konfi rmation davon, was ihr erlebt habt.
Wir wünschen euch alles Gute und Gottes Segen für Eure 
Zukun  und freuen uns, wenn wir den Einen oder die 
Andere in unserer Traineegruppe wiedersehen!
Herzlichst Ilka Straeck und Birgit Freudemann-Bah

Dank an Rosemarie Thimm
Wir danken Rosemarie  imm, die seit über 30 Jahren in 
unserer Gemeinde aktiv ist und seit 15 Jahren als Lektorin 
unsere Gottesdienste bereichert hat. Wie viele schöne und 
nachdenkliche Gottesdienste hat sie mit uns gefeiert. Aus 
diesem Dienst als Lektorin haben wir sie am 30. Januar ver-
abschiedet. 

GoƩ esdienst für Krabbler und ihre Familien
Ein neues Gottesdienstformat stellt sich vor:
Kinder sind Willkommen in unserer Kirchengemeinde, das 
wollen wir mit dieser neuen Gottesdienstform, die in Zu-
kun  drei bis vier Mal im Jahr stattfi nden soll, zeigen. Ba-
bys und Kinder bereichern unseren lebha en Gottesdienst, 
auch wenn sie mal quirlig, laut und aufgeweckt sind.
4 kreative Mütter haben einen Mitmach-Gottesdienst ent-
wickelt, der vor allem die kleinen in den Blick nimt. Wir 
möchten gemeinsam Gott begegnen und in Bewegung 
kommen, mit Mitmach-Aktionen, Liedern und Geschichten. 
Ihr seid neugierig und habt noch Fragen? 
Ihr mögt in unserem Team gerne mitwirken? Dazu sind 
alle Väter und Mütter herzlich willkommen .
Meldet euch gerne bei Silvia Meyer Tel.: 0176-54 26 44 93, 
E-Mail: silviamuckel@aol.com oder Elina Hentschel 
Tel.: 0163-47 06 197 E-Mail: elina.sorge@freenet.de.

Herzlich einladen möchten wir zum nächsten 
GoƩ esdienst: 
SCHNECKI aus der Arche lädt ein, …
die Geschichte der Arche 
Noah gemeinsam zu erleben 
und „neu“ zu entdecken. 
Beim Gottesdienst für 
Krabbler und allen, die 

„MITMACHEN“ wollen. Am 
So., den 13.3. von 10 bis 
10:30 Uhr in der  omasge-
meinde (Arche), Marktstr. 21, 
30880 Laatzen. 
Bringt, wenn ihr mögt, eine 
oder mehrere Decken mit, 
um mit eurer Familie darauf 
Platz zu nehmen.
Und nun heißt es für alle ein-
fach vorbeikommen und mitfeiern (Anmeldung vor Ort). 
Es laden euch herzlich ein: Silvia Meyer, Elina Hentschel, 
Marion Rosewitz und 
Ute Hoff mann



Konfi rmaƟ onen 2022

Gruppe Freudemann-Bah | So., 8. Mai, 10 Uhr
Arne Deierling, Luna Leonie Dobinecki, Sina Graune, 
Benedict Hanekopf, Hans-Christian Knolle, Tim Kroll, 
Fabienne Lemmer, Lisa Marie Scheidt, 
Maike Maria Schwake, Niklas Steinmann. 

Gruppe Ilka Straeck | So., 1. Mai, 10 Uhr
Belana Pauline Bänsch, Lina Marie Brakebusch, 
Alexandra Fix, Paul Felix Kleff mann, Jamy Erik Kostrov, 
Yannik Marcel Ostermann, David Sajda, Yasna Salesi, 
Anton Benedikt Türr, Pascal Wiesel.

Thomas-Konfi rmandInnen

Immanuel-Konfi rmandInnen | So., 15. Mai, 10 Uhr
Friederike Alsleben, Nilas Dresel,  eodor Eggers, 
Juliana Elbrandt, Julian Erdmann, Leslie Kalea King, 
Katharina Viktoria Leopold, Julian Marat, 
Julian Alexander Matussek, Tobi Riepe, Elias Schneider, 
Anais Zoe Streck.

St. Petri-Konfi rmandInnen | Sa., 7. Mai, 14 Uhr,
So., 8. Mai, 10 und 12 Uhr

Kiran Beurer, Yannik Beyer, Mira Herbst, Merle Jung, 
Tiziano Kellner, Zoe Köhne, Elio Kreter, Sönke Lerch, 
Jannik Lühmann, Manuel Margraf, Arne Michels, Florian 
Michels, Matteo Pristoph, Till Slottje, Jaqueline Urich.
Bianca Hölzchen, Mattis Hurst, Lennart Jentz, 
Keno Klostermann, Justus Minnerup, Jenna Patzak, 
Elias Schaff ert, Sophia Stendel, Adrian Völz, 
Jonah Weihmann, Tom Wesche.
Linnea Böneker, Felix Günther, Chris Hergesell, 
Sophia Kaltsios, Valerie Kropp, Timur Pokrandt, Georg 
Prinz, Elias Schröder, Luca Seekircher, 
Nelson Wasilewski, Lia Wiebe.

St. Marien-Konfi rmandInnen
Sa., 21. Mai, 11 Uhr

St. Gertruden-Konfi rmandInnen  
So., 1. Mai, 9:30 Uhr und 11:15 Uhr

Caroline Beerbom, Jannis Pawelczak, Janno Bruns, Julia 
Klinkebiel, July Meyer Lopez, Linus Härke, Maike Waldow, 
Marie Widera, Nina Panitz, Paula Hentschel.

Johanna Schönsee, Finja Hähndel, Darius Dollenberg, 
Marlon Wissel, Lena Marie Fahrenkohl, Hanna Peek, 
Lucas Carl, Lasse Seeberger, Erik Noah Neeland.
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Beerdigungen und Trauerfeiern

Besondere 
GoƩ esdienste und 

Andachten

St. Oliver / Mathilde / Josef
Regelmäßige Messen
Dienstag: 8:30 Uhr Hl. Messe
Donnerstag: 8:30 Uhr Hl. Messe
Freitag: 18:30 Uhr Hl. Messe

Taufen

21

St. Marien | Grasdorf
8. Mai, 10 Uhr | Stationenweg mit 
und für Familien von der Kirche in die 
Leinemasch (Anmeldung) | P. Straeck 
und Teamerinnen

IMMANUEL | Alt-Laatzen
Musikalische Andachten mit P. Günter 
und Kreiskantor Suhó-Wittenberg.
Termine: 26. März, 23. April, 28. Mai, 
jeweils um 18 Uhr.  



GoƩ esdienste

Datum Immanuel St. Marien Thomas

13.03.

20.03.

27.03.

03.04.

14.bis 
18.04.

24.04.

27.02.

06.03.

10.04.

01.05.

08.05.

15.05.

22.05.

26.05

10 Uhr | Familiengottesdienst
Prädikant Bergau-Braune

11 Uhr | Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum | Pastor Straeck

10 Uhr | Gottesdienst 
Pastorin Straeck

10 Uhr | Gottesdienst m. Abendmahl 
| Pastorin Dieckow

29.05.

Bitte besuchen Sie einen Gottesdienst 
der Nachbargemeinden

05.06.

06.06.
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10 Uhr | Krabbelgottesdienst
Team

11 Uhr | Vorstellungsgottesdienst
der Konfi rmand:innen 
Diakonin Freudemann-Bah
11 Uhr | Vorstellungsgottesdienst-
der Konfi rmand:innen 
Pastorin Straeck
10 Uhr | Gottesdienst
Pastorin Dieckow

10 Uhr | Gottesdienst
Lektorin Meyer

10 Uhr | Konfi rmationsgottesdienst 
nur für Konĕ rmanden-Familien
Pastorin Straeck

10 Uhr | Gottesdienst mit Just Spirit,  
anschl. Möglichkeit zum einfachen Mit-
tagessen (mit Anmeldung)
Lektorin Meyer

10 Uhr | Gottesdienst mit Abend-
mahl | Pastorin Straeck

10:15 Uhr | Regionaler Himmelfahrtsgottesdienst im Park der Sinne
Pastores Straeck und Lektorin Meyer

11 Uhr | Ökumenischer Regionalgottesdienst in St. Oliver | Pf. Kellner u. Pn. Dieckow

10 Uhr | Konfi rmationsgottesdienst 
P. Günter u.Dn. Freudemann-Bah

18 Uhr | Alternativgottesdienst
Tina Andräs und Team

11 Uhr | Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum | Pastor Straeck

11 Uhr | Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum | Pastor Straeck

Bitte besuchen Sie einen Gottesdienst 
der Nachbargemeinden

11 Uhr | Gottesdienst in der Kirche 
Pastor Straeck

10 Uhr | Gottesdienst
Pastor Straeck

10 Uhr | Stationenweg
siehe unter besondere Gottesdienste 
Seite 21

11 Uhr | Konfi rmation Pastor Straeck 
und Teamerinnen

11 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Straeck
10 Uhr | Gottesdienst  unter freiem 
Himmel | Pastor Straeck

10 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Günter

10 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Günter

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikantin Schäfer

26.03. 18 Uhr | Musikalische Andacht
10 Uhr | Gottesdienst | P. Günter

10 Uhr | Gottesdienst m. Abendmahl 
Pastor Günter

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikant Bergau-Braune

10 Uhr | Vorstellungsgottesdienst 
der Konfi rmand*innen 
Diakonin Freudemann-Bah und 
Konfi rmand*innen
10 Uhr | Gottesdienst m. Abendmahl 
Pastor Günter

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikant Bergau-Braune

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikant Bergau-Braune

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikantin Schäfer

10 Uhr | Gottesdienst m. Abendmahl 
Pastor Günter

11 Uhr | Alternative Andacht
Tina Andräs

11 Uhr | Alternative Andacht
Tina Andräs

10 Uhr | Gottesdienst
Pastorin Dieckow

10 Uhr | Konfi rmationsgottesdienst 
nur für Konĕ rmanden-Familien
Diakonin Freudemann-Bah

10 Uhr | Gottesdienst
Pastorin Dieckow
10 Uhr | Pfi ngstgottesdienst 
Pastorin Straeck

10 Uhr | Regionaler Gottesdienst im Schützenzelt in Gleidingen | Pastorin Michaelsen

Die Gottesdienste von Gründonnerstag bis Ostermontag ĕ nden Sie auf Seite 9 in diesem He 

18 Uhr | Musikalische Andacht 
P. Günter u. KrsKan. Suhó-Wittenberg23.04.

07.05.

21.05.

10 Uhr | Gottesdienst mit Abend-

28.05.
18 Uhr | Musikalische Andacht 
P. Günter u. KrsKan. Suhó-Wittenberg



GoƩ esdienste

St. GertrudenSt. Petri St. Oliver
Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe
So. 11 Uhr | Hl. Messe

Datum

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe
So. 11 Uhr | Hl. Messe

27.02.

06.03.

13.03.

20.03.

27.03.

03.04.

10.04.

16.04.

17.04.

24.04.

01.05.

08.05.

15.05.

22.05.

29.05.

05.06.

10 Uhr | Gottesdienst
Pastorin Michaelsen

10:30 Uhr | Gottesdienst mit Taufen
Pastor Wening

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe
So. 11 Uhr | Hl. Messe

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe
So. 11 Uhr | Hl. Messe

18:30 Uhr | Hl. Messe

11 Uhr | Hl. Messe

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe
So. 11 Uhr | Hl. Messe

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe
So. 11 Uhr | Hl. Messe

26.05.

23

18 Uhr | Taizé-Gottesdienst 
Team

14 Uhr Verabschiedung 
Pastorin Heyde

10:30 Uhr | Gottesdienst 
Lektorin Schöttker

18 Uhr | Abend-Gottesdienst 
Pastor Günter

10:30 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Wening

18 Uhr | Taizé-Gottesdienst 
Team

10:30 Uhr | Gottesdienst mit Taufen  
von Konfi rmanden | Pastor Wening

10:30 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Wening

14 Uhr | Konfi rmationsgottesdienst 
P. Wening u. Dn. Ahlborn

10 und 12 Uhr | Konfi rmationsgot-
tesdienste | P. Wening Dn. Ahlborn

10:30 Uhr | Gottesdienst 
Lektorin Schöttker

10:30 Uhr | Gottesdienst mit Taufen
Pastor Günter

10:30 Uhr | Gottesdienst mit Taufen
Pastor Wening
10:30 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Wening

10 Uhr | Gottesdienst
Pastorin Michaelsen

10 Uhr | Gottesdienst
Pastor Wöhrmann

10 Uhr | Gottesdienst
Pastorin Michaelsen

10 Uhr | Gottesdienst mit Vorstellung 
der diesjährigen Konfi rmandInnen 
Pastorin Michaelsen

10 Uhr | Gottesdienst
Lektor Jeßberger

10 Uhr | Gottesdienst
Sup. i. R. de Boer

10 Uhr | Gottesdienst
Dipl.  eologe Hatz

9:30 u. 11:15 Uhr | Gottesdienste zur 
Konfi rmation | Pastorin Michaelsen

10 Uhr | Gottesdienst
Pastorin Michaelsen

10 Uhr | Gottesdienst
Lektor Jeßberger

10 Uhr | Gottesdienst mit Taufe
Pastorin Michaelsen

10:15 Uhr | Regionaler Himmelfahrtsgottesdienst im Park der 
Sinne | Pastores Straeck und Lektorin Meyer

10 Uhr | Gottesdienst
Pastorin Michaelsen
10 Uhr | Familiengottesdienst mit 
Taufe | Pastorin Michaelsen

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe
So. 11 Uhr | Hl. Messe

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe
So. 11 Uhr | Hl. Messe

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe
So. 11 Uhr | Hl. Messe

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe
So. 11 Uhr | Hl. Messe

06.06.
11 Uhr | Ökumenischer Regionalgottesdienst in St. Oliver Pf. Kellner u. Pn. Dieckow

10 Uhr | Regionaler Gottesdienst im Schützenzelt | Pastorin Michaelsen

Die Gottesdienste von Gründonnerstag bis Ostermontag ĕ nden Sie 
auf Seite 9 in diesem He 

23.04.

18:30 Uhr | Hl. Messe
11 Uhr | Hl. Messe

07.05.18:30 Uhr | Hl. Messe

11 Uhr | Hl. Messe

21.05.18:30 Uhr | Hl. Messe

10:30 Uhr | Gottesdienst mit Taufen 10 Uhr | Gottesdienst mit Taufe

28.05.

11 Uhr | Hl. Messe

11 Uhr | Hl. Messe

18:30 Uhr | Hl. Messe



Ev.-luth. St.-Petri- 
Kirchengemeinde 
Rethen
Thiestraße 19
30880 Laatzen

www.kirche-rethen.de
Gemeindebüro: Susanne Anders 
Sprechzeiten: Di., 15 – 18:30 Uhr,
Do., 9 – 11 Uhr, Tel.: 05102 –21 55, 
Fax: 21 01, E-Mail: KG.Rethen@evlka.de
Kirchenvorstand: (Vorsitzende)
Silke Spiewak, Tel.: 05102 -67 46 39
Küsterin: Miriam Friedrichs-Seidel,
Tel.: 05102 –21 55
Kirchenchor:
ChrisƟ an Ganswindt, Tel.: 0511 –84 43 281
Kindergarten: Leiterin Manuela Schilk,
Tel.: 05102 –37 94

Ev.-luth. Thomas- 
Kirchengemeinde
Laatzen
Marktstraße 21
30880 Laatzen

www.thomasgemeinde-laatzen.de
Gemeindebüro: Kathrin Arlt,
Sprechzeiten: Mo., Di.+ Do., 10  - 12 Uhr,
Mi., 17 - 18:30 Uhr
Tel.: 0511 –82 10 15, Fax: 0511 –22 18 14
E-Mail: KG.Thomas.Laatzen@evlka.de
Kirchenvorstand: (Vorsitzende)
Pastorin Ilka Straeck,
Tel.: 0511 –86 65 95 41
Küster: Andreas Wendler,
Tel.: 0511 –87 64 280
Treff punkt Kids:
Jessica Sundhaupt, Tel.: 0177 –29 80 196
Kindergarten: Nicole Gevers (Leiterin)
OƩ o-Hahn-Str. 2,
Tel.: 0511 –82 48 11, Fax: 0511 –87 64 199
E-Mail: KTS.Thomas.Laatzen@evlka.de

                   Ev.-luth. St.-Gertruden-
                   Kirchengemeinde
                   Gleidingen
                   Hildesheimer Str. 560
                   30880 Laatzen
www.kirche-gleidingen.de
Gemeindebüro: Rabea Liesch
Sprechzeiten: Di., 9 – 11 Uhr, 
Do., 16 Uhr – 18 Uhr
Tel.: 05102–21 74, Fax 05102–21 83
E-Mail: kg.gleidingen@evlka.de
Kirchenvorstand: (Vorsitzende)
Gisela Eggert, Tel.: 05102–33 23
Küsterin:  Marion Wampfl er,
Tel.: 05102-21 74
Friedhofspfl ege: Schulenburger Agrar- 
und Kommunalservice, Herr Meier
Tel.: 05069 –32 98
Kinderchorleiterin: Yvonne Senk, 
Tel.: 05102 –37 61, 
E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
KindertagesstäƩ e:
Leitung: Julia Böhm; Tel.: 05102-93 39 555
E-Mail: julia.boehm@evlka.de
Posaunenchorleiterin: 
BriƩ a Kansteiner, Tel.: 05102 –93 15 74

Pastorin Katrin Dieckow (Thomas | Laatzen-MiƩ e), Brucknerweg 2, Tel.: 0511 –97 82 27 27, E-Mail: katrin.dieckow@evlka.de
Pastor Hagen Günter (Immanuel | Alt-Laatzen, Eichstr. 28 u. St. Petri | Rethen, Thiestr.19)
Tel.: 0511-87 44 644, E-Mail: hagen.guenter@evlka.de
Pastorin Susanne Michaelsen (St. Gertruden | Gleidingen, Hildesheimer Str. 560), 
Tel.: 05102 –21 45, E-Mail: susanne.michaelsen@evlka.de
Pastorin Ilka Straeck (Thomas | Laatzen-MiƩ e, Kirchstr. 7), Tel.: 0511 –86 65 95 41, E-Mail: Ilka.Straeck@evlka.de
Pastor Burkhard Straeck (St. Marien | Grasdorf, Kirchstr. 7 u. Thomas | Laatzen-MiƩ e), 
Tel.: 0511 –86 65 95 43, E-Mail: Burkhard.Straeck@evlka.de
Pastor Dr. des. Jens Wening (St. Petri | Rethen, Thiestraße 19), Tel.: 05102 –89 03 002, E-Mail: jens.wening@evlka.de 

Wir sind für Sie da

Verbundenes Pfarramt der evangelischen Kirchengemeinden

Diakoninnen und Diakone in der Region und Kreiskantorat:
Gunnar Ahlborn, Tel.: 05102 –54 97, E-Mail: gunnar.ahlborn@t-online.de
Corinna Bormann, Tel.: 05102-91 50 47, E-Mail: corinna.bormann@evlka.de 
Birgit Freudemann-Bah, Tel.: 0511 –82 10 16, E-Mail: B.Freudemann-Bah@web.de
Zoltán Suhó-WiƩ enberg, Tel: 0511 –87 44 615, E.Mail: zoltan.suho-wiƩ enberg@evlka.de

Seelsorger in ,,Victor’s Residenz
Margarethenhof“
Pastor Carsten Lohse,
Tel.: 0511 –98 28-0

Seelsorgerin im Klinikum Agnes Karll
Pastorin Silke Kragt,
Tel.: 0511 –82 08 20 33 (Hausapp. 2033)

Ev.-luth. St.-Marien-
Kirchengemeinde
Grasdorf
Am Südtor 32
30880 Laatzen

www.sankt-marien-grasdorf.de

Gemeindebüro: Gaby Borsuk
Sprechzeiten:
Mo., 11 – 12 Uhr, Do., 16 – 18 Uhr,
NEU: Tel.: 0511 –40066812, 
Fax: 0511 –4006 6813
E-Mail: KG.Marien-Grasdorf@evlka.de
Kirchenvorstand: (Vorsitzender)
Ralph Beerbom, Tel.: 0177 –31 85 204
Küster: Tobias Pichotka, Tel.: 0178-31 99 107
Kindergarten und Hort:
Kindergarten: Leiterin Sabrina Zieseniß
E-Mail: sabrina.zieseniss@evlka.de
Ohestraße 12, Tel.: 0511 –82 13 78,
Hort 1 (Schule): Tel.: 0511 –87 65 08 43
Hort 2 (Containerschlösschen)
Tel.: 0175 –84 41 1434

Kath. Pfarrgemeinde
St. Oliver mit
St. Mathilde und 
St. Josef
Pestalozzistraße 24
30880 Laatzen

www.sankt-oliver-laatzen.de
Pfarrbüro: Patricia Thiele
Sprechzeiten: Mo., Do. und Fr., 10 – 12 Uhr,
Di., 9 - 11 Uhr, Mi., 16 – 18 Uhr,
Tel.: 0511 –98 29 00
E-Mail: Pfarrbuero@Sankt-Oliver-Laatzen.de
Pfarrer: Thomas Kellner, 
GemeindereferenƟ n: MarƟ na Teipel,
Tel.: 0511 –98 29 013
Pfarrgemeinderat:
ChrisƟ ne Braun (Vorsitzende),
Tel.: 0511 –87 30 61
Kirchorte:
St. Mathilde | Eichstr. 16, Alt-Laatzen
St. Josef | Zum Anger 8, Gleidingen
KindertagesstäƩ e:
Claudia Langner (Leiterin),
Eichstr. 16a, Tel.: 0511 –86 59 21,
E-Mail: st.mathilde.kindergarten@htp-tel.de

Ev.-luth. Immanuel- 
Kirchengemeinde
Eichstraße 28
30880 Laatzen

www.immanuelkirche-laatzen.de
Gemeindebüro: Gaby Borsuk
Sprechzeiten: Mo., 17 – 18 Uhr,
Di., 8:30 – 10 Uhr, Do., 11 – 12:30 Uhr
Tel.: 0511 –87 44 640
E-Mail: kg.immanuel.laatzen@evlka.de
Kirchenvorstand: (Vorsitzender)
Wilfried Bergau-Braune,
Tel.: 0511 –71 30 02 25
Küsterin: Irmtraud Völpel, 
Tel.: 0177 –37 83 663
Kantor: Zoltán Suhó-WiƩ enberg,
Tel.: 0511 –87 44 615
Hausmeisterin: Renate John-Junghans, 
Tel.: 0177 –37 83 691
KinderTreff : Beata Schiņ  e
Alte Rathausstr. 41,
Tel.: 0177 –37 83 698,
Sprechzeiten nach Vereinbarung
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